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Süifttwoch , I. Aispust 1917.

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzs tadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade -Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen ^Annahme:
bei der Geschäftsleitung, sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen —Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
schriebenen Tagen wird keine Ge-

H wäbr übernommen. a

51. Jahrgang.
«"»SN
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8̂U8t-Programm im Kunkaus.
Augustprogramm der Kurverwaltung , das

311 der Tageskasse im Kurhause , sowie
*t? ‘5e$onUjleau  kostenfrei zur Ausgabe gelangt , ver-
tw/hi (lê o ^ eac htung : am Freitag , den 10., ein
Cf Qian ,Ge burtstages des Sultans Muhammed
- Pö* ) u .. f : Chazi , Kaisers der Osmanen , statt-
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, -rt, ' *■’ ein Volkstümliches Doppel-
4,  Mittwoch , den 15., ein Richard
Abend>b, am Freitag , den 17., zu Ehren

Kaisers Karl I . von Österreich,?fvon St<5ges des
^ "gar n, ein Österreichisch - Unga-

tiü
er au
t nel'ehien VKinm ^ rsk.. ' Ueu

riefe 6irttS ?l ^ ein Symphoniekonzert,
" äßorffj&. £ Sn e1 kö 25>> wieder ein Volkstümlichesik 6 r t TTlif X/rvr-frä

s:S 9eclVr °*nalkonzer 4 ’ am Samstag , den
Abend  im kleinen Saale , am Sonn-

u"1 deutscher Opern - Abend , am
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Brennst̂ U

mene/LLj-
iistrat
re
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so UV>'L,

/h en q/f tet ts
1 jNt j rau ss - Abend-. .Hilf,,. der K

t mit Vorträgen des Wiesbadener
und am Sonntag , den 26 ., ein

'ij/ 'oeh" f' er  Kochbrunnenanlage findet
en  i ■> und von Samstag, den 4., ab

Uijj’ Wochentagen um 11, an Sonn- undS Uhr statt.

!el| schaft

K
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und Kurleben.
sie n 11•

.A' Uiziere und Offiziersdamen:
0 ttn . r , Gattin (Kassel ), Ltn . Bullerdieck

k>(/ 'i (Miin / 'harter (Göppingen ), Ltn . Dieke,
5 !/ >) , I tn c.f en ) . Ltn . Hannemann , Obltn . z . 8.
■CV| ltl, • Katz (Stuttgart ), Rittm . Lehmann mit

tu . Piscator , Generalltn . z . D . Freiherr

Raitz von Frentz (Bonn ), Frau Hptm . Schropp , Hptm.
Stutzer , Obltn . von und zu Urff (Kassel ), Ltn . Vogeler
mit Gattin (Friedenau ), Ltn . Wiesebaum , Ltn . Wolf mit
Gattin (Dortmund ), Kapitänltn . Wolff mit Gattin (Stolp ).

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Residenztheater (Sommerspiele ). Die für heute

Mittwoch angekündigte Erstaufführung von „Der arme
Jonathan “, wird erst am Samstag , den 4. August , statt¬
finden . Heute Mittwoch gelangt zur Aufführung „Die
Königin der Luft “, zum ersten Male bei kleinen Preisen.

— Entwendete Postfreimarken . Vor einigen Tagen
versuchten zwei jugendliche Geschäftsboten eine Anzahl
Freimarken am Postschalter gegen bar umzutauschen.
Als sie merkten , dass Feststellungen vorgenommen
wurden , haben sie sich unter Zurücklassung der Marken
schleunigst entfernt . Offenbar hatten die Boten sich
die Wertzeichen auf unrechtmäßige Weise angeeignet.
Eigentumsansprüche werden beim Postamt 1 (Rhein¬
strasse ), Zimmer 172, entgegengenommen.

— Notwendige Angaben auf dem Gepäck. Die An¬
gabe von Name , Wohnort und Wohnung auf den
Gepäckstücken , die der Reisende der Bahn übergibt,
wird seit langen Jahren empfohlen und von manchen
Reisenden wohl auch ausgeübt . Vom 15. August an
wird sie zur allgemeinen Pflicht  gemacht . Das
Reichs -Eisenbahnamt hat in die Eisenbahn -Verkehrs¬
ordnung eine entsprechende Bestimmung aufgenommen.
Jedes Gepäckstück , heisst es darin , muss die genaue und
dauerhaft befestigte Adresse des Reisenden , also Name,
Wohnort und Wohnung tragen . Ebenso muss der Name
der Aufgabe - und Bestimmungsstation angegeben sein.
Nicht derartig gekennzeichnetes Gepäck kann zurück¬
gewiesen werden . Ältere Bezeichnungen müssen wie

bisher entfernt werden . Die Änderung tritt am 15.
August in Kraft . Sie gilt bis auf weiteres , ist also nicht
für immer beabsichtigt.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten , ar . Die neunte J a h r es v e r -

s a m m 1 ung der Gesellschaft Deutscher Nerven¬
ärzte  wird am 28. und 29. September in Bonn stattfinden.

ar . Zumi Vorsitzenden der Berliner Sezession
wurde an Stelle von Douis Corinth der Bildhauer Professor
F r a ii z Met z n e r gewählt.

An der Leipziger Universität tritt in diesem Winter¬
semester ein Institut zur Förderung des Auslands-
studiu  in s ins Leben.

Die türkischen Journalisten  haben sich
zwecks Besichtigung an der W eis tfroSt  aufgehalten.

In Bern starb Professor Dr . Kocher,  einer der be¬
deutendsten Chirurgen unserer Zeit.

Neues vom Tage.
— Grossfeuer in einem amerikanischen Seebad . In

dem Seebade Longbeach bei Neu York ist das Hotel
Nassau , ein gewaltiger Bau , durch Feuer vernichtet
worden . Das Hotel war , als der Brand ausbrach , von
etwa 900 Gästen besetzt , zu denen auch die französische
Tragödin Sarah Bernhardt gehörte . Bei dem Rettungs¬
werk spielten sich furchtbare Szenen ab.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden,.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrassa)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3680
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Wären unsere Frauen extra-
ginge ihr ganzes Tun und Denken

Aber

_ (|. -wUv / heute einfallen , unseren Frauen
V fl,ci i Fran- 0 ckten  Vorwurf zu machen , wie ihn

g e /sinnen machte , als er erzählte:
^ gerung von Paris assen alle Frauen

len (j ern pachte , dass diese Nahrung ihnen
Ler tu reue einflössen würde . Nicht im

‘hu
Th _ __ -. .

- SjeU,nc*bat bei ihnen einen ganz anderen
Aber kaFien  Kolliers verlangt . Das klingt

kpb/ 1?ius es  mag gedanklich jeden Menschen
VV v°n fr e/ e treffen , denn auch heute gibt es
u >t / r ?-art {j-i f äsi 'Sc ben Witzblättern , die sich in

VV ^ auen - der  AVeise über die grenzenlose
?> . / hiiS Uf g  machen.
^ V% °Ch Wohl leine > als er den  Sündenfall
\ a's a aUcd  uiehr an seine Freundinnen

[V i ! Vop ? biamburg , als er schrieb : „Frau
Git p er  ganzen Demonstration nur das

l,f̂ dav 0 dt  verboten sei , und weil sie ver-
'ocke„ !i die  gute Frau . Aber kaum hatte

li T '■i n ' >mrp -Apfel gegessen, so verlor sie
s113*-6 Unmittelbarkeit ; sie fand, dass

V/ r so / Iür  eine Person von ihrem Stande,
^t/kte ein u r künftiger Kaiser und Könige,

) ' Wgjj / seid. Freilich nur ein Kleid von
:/o ren üam als noch keine Lyoner Seiden-
V'Uie j/| aren , und weil es auch im Para-

"izmacherinnen und Modehändle¬

rinnen gab — o Paradies ! Sonderbar , sowie das Weib
zum denkenden Selbstbewusstsein kommt , ist ihr erster
Gedanke ein neues Kleid .“

Freilich war der ersten Frau eine Dosis Eitelkeit mit
auf den Lebensweg gegeben . Aber nicht nur zu ihrer
eigenen Freude . Wir wollen hier gar nicht auf die
materiellen Werte der Mode eingehen , die sie fraglos und
gerade in der jetzigen Zeit birgt , indem sie zahllosen
von Heimarbeiterinnen neubelebter Industrien den
Lebensunterhalt schafft . Der Grad der Eitelkeit unserer
Frauen ist mit erfreulichem Takt gewählt und bewegt
sich in den richtigen Bahnen.

Geschmackvolle Schlichtheit ist das Losungswort
jener allgemeinen Bekleidungssitte , schlechtweg Mode
genannt . Sie auch in ernsten Zeiten zu kultivieren , ge¬
hört zu den ästhetischen Aufgaben der
Frau.  Liesse sie jedes Gebot der weiblichen Eitelkeit
unberücksichtigt ', so würde die allgemeine Stimmung
erheblich leiden , denn bekanntlich belebt eine sorgfältig
und gut gekleidete Frau die Laune des Mannes . Für
Extravagantes haben die Männer kein Verständnis . Sie
haben auch keinen Sinn für das strenge Gebundensein
an den Begriff „Mode “ wie die Frau . Sie lieben ein
buntbewegtes Bild , keine Monotonie . Das ist ihnen
bedeutsamer wie Mode . Hierin liegt einer der Unter¬
schiede zwischen Mann und Frau . Der Mann empfindet
den Reiz der Kleidung mehr so , wie sich Goethe in den
„Wahlverwandtschaften “ äusseri : „Frauen sollten durch¬
aus mannigfaltig gekleidet gehen , jede nach eigener Art
und Weise , damit eine jede fühlen lernte , was ihr eigent¬
lich gut stehe . . .“ Und es wäre wahrhaftig kein
Fehler , wenn eine jede Frau vor der Wahl eines neuen
Kleides ein wenig über dies „modische “ Goethe -Wort
Nachdenken wollte , so schreibt sehr vernünftig Ola
Alsen in der „Eleganten Welt “ .

Gang und Charakter.
Psychologische Beobachtungen eines

Arztes.
Charaktereigenschaften der Menschen hat man schon

oft aus der Bauart des Kopfes , der Gestalt der Hände
und aus der Handschrift zu erkennen versucht . In einer
der letzten Ausgaben des „Aftonbladet “ versucht nun ein
Arzt , aus dem Gang einzelner Personen auf ihre
Charaktereigenschaften zu schliessen . Ein hurtiger
Gang ist das Kennzeichen von Energie und lebhaftem
Temperament . Auf den Zehenspitzen gehen ist ein
Zeichen von Neugierde , Vorsicht und Geheimnis¬
krämerei . Personen , die mit den Zehen nach innen
gehen , sind meistens zerstreut und sehr vorurteilsvoll.

Der Geizige macht kleine , kurze , nervöse Schritte,
bleibt oft stehen und bewegt die Füsse beinahe lautlos.
Ein langsamer Gang , ganz unabhängig davon , ob die
Schritte kurz oder lang sind , ist ein Zeichen milder
Gesinnung und ruhigen seelischen Gleichgewichts . Der
Stolze , Hochmütige hat einen würdigen , gemessenen
Gang , geht mit den Füssen sehr nach aussen und
steifen Beinen.

Der Rachgierige , der seinen Charakter unter der
Maske der Freundschaft und des Wohlwollens zu ver¬
bergen versteht , verrät sich durch seinen Gang , der
immer lautlos und schleichend ist . Ein unsicherer,
schwankender Gang ist , sobald er nicht die Folge einer
Krankheit ist , das Zeichen eines wankelmütigen , un¬
befestigten Charakters . Eigensinnige Menschen , die
grösseres Gewicht auf materielle als geistige Macht
legen , setzen den Fuss hart auf die Erde , haben einen
schweren und langsamen Gang und gehen in der Regel
mit gespreizten Beinen.
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Seite 2. Mitt woch, den 1. August 1917

Vormittags - Konzert
Konzert der Tonkünstlervereinigung

in der XochBruimen -AHlage,
Leitung : Herr Kapellmeister Pau! Freudenberg.

Vormittags 1t Uhr.
1. Choral : »Allein zu dir Herr Jesu Christ “.
2. Ouvertüre zur Operette »Banditen¬

streiche “ . . • -̂ r-
3. Erinnerung an den Gardasee , Lied

ohne Worte . .
4 . Kind, du kannst tanzen ! Walzer

nach Motiven der Operette „Die
geschiedene Frau “ . . . .

5 . Fantasie aus der Oper „Euryanthe
6 . Glück auf ! Festmarsch . . . .

v. Suppe

G. Hützel

Leo Fall
C. M. v. Weber
H. Bergner

Wiea8sa .de .ne? 1 Badefelatt»

Nachmittags -Konzert.
4 uhr . 328 . Abonnements -Konzert.

Musikkorps dos Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
1.  Revue , Marsch . . . . . . . Reckling
2. Ouvertüre zur Oper „Alessandro

Stradella “ . . . . . . . F v. Flotow
3. Rosenlieder .Eulenburg
4. Künstlerleben, Walzer . . . . Joh . btrauss
5. Fantasie über deutsche Lieder . E . Strauss
6 . Potpourri aus der Operette

.Polenblut “ . . . 0 . hedbal

Mittwoch, den 1. August 1917._ .—- ,

Abend- Kon*®*j.
8 Uhr. 329 . Äbonf* efliCn  .

Musikkorps des Ersatzbataillons jj!l
Infanterie-Regiments kr.
■nnn.. llorr TCfl nfillmeist er Ha öe  , dLeitung : Herr Kapellmeister Ha

1.  An die Gewehre, Marsch . ■ ■ l'  U . v- 'L
2. Jubel - Ouveriure . Sehr 01
3.  Das treue deutsche Herz, Fantasie
4. Walzer nach Motiven aus der peh®1'

Operette „Das Fürstenkind“
5. Grosse Fantasie aus der Oper

„Lohengrin “. . . . . . .
6. Krieg und Sieg der Deutschen,

Tongemälde . •

Jacßen&Ceiber, TRäntet
Besucfjsßfeiber

Eigene 7Rass~Sd)neiberef

Hertz
Langgasse 20

TRoberne'Kfeiberstoffi
Seibenstoffe

Bfusen, Vntt

Kambtirs
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W Fr ankfurterstr . 5 Minuten
W von der ^ Tilhelmstr.

iel KoiMNrltffli:

Da $ $chÖn$fe Hole] uBadhaufc
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ge Eigene Thermalquelle

Prospekt

Jahns Weinst *̂I
Michelsberg 10. Besitzer : Heinrich Jahn- ■ (  s «- " ' 1
Empfehle i

Angenehme , kühle Lokalitäten . — Gesellsc jIm
412 — Möblierte Zimmer . — . 5
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1 Kühle , luftige Lage
I Schattiger Park!

Neue Direktion
H . E . Prager

Kurhaus Wiesbaden
Wirtschafts-Betrieb allerersten Kang
Mittagstisch nach beliebiger ZnsammensteU

vm _ * r . - l mit nebenräumen » jjen,

Pwcm-baal sdtaftszimmer f. Höd1'geschlossene Gesellschaften. ^ji.
Reiciitialtifio Speisenkarte mit allen Delikatessen Ok »

Abends von 8 Uhr an KONZERT der Haus

Bier-Saal (Crmässigte Pr̂ s^'n
Nach Schluss des Theaters fertige Pla

Pilsener ^ " tzbräin
Genossenschafts -Bräu . pe

Wiesbadener Felsenkeller - B' er -

Weingrosshandlung.
Spezialität : Rheingauer 0riginal -0cwii ^ ^ ^

W . Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers■ fc(n

k' » Beginnu.Schluss der Vorstellungen deŝ tsch^§ Theaters werden im Biersaal der Kurh “ n, ge ge&% durch Glockenzeichen fünf Min.vorherb
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Park-Hotel, Wilhelmstrasse 36.
Hotel ,Kaffee , Konditorei , Bodega mit Weinstube.
Scliöne geräumige Zimmer mit Bad und voller Verpflegung.

Für Familien besondere Vereinbarungen . 400

cfninopteoßer 26k
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WiillÄttEN, ;Sahnenbergstr.30:.ÄOTS « P sMMeDW **■■ ufld dem ÖpefnhauA, \ ,1
■ Erstklassige Famihenpenston

iauf ieiem Flur»VRension̂voruß ŴarK/

r̂ 3<x>.0  •S-4-2co 72O Bs -v -s
cd n
W ga

354
M

r.Hotel Weil, lilidesheioi a. Rh.
Fernsprecher Nr . 51.

Neu eingerichtetes Hotel in nächster Nähe des Bahnhofes und der
Landebrücke der Dampfboote . Harten und Veranda mit prachtvoller

Aussicht auf den Rheinstrom . Anerkannt gute Küehe.

Weine eigenen Wachstums. Ausschankv.Müncheneru. Pilsener Bier.
.>nfi Ernst Weil , Hoflieferant , Weingutsbesitzer.V

fK Verwende!

„Kreuz-Pfermls“
> J^ arlsei * ;jaut Briefen,Karten iim.m

Suchen Sie einen
Kurgast?

«m MJmgi. uid&jia.«- e(,eS
Künstlergenossenschaft u. gn

Juli mit septe » » * 'Täglich 9 - 6 Uhr.

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags 10 Pfg., Sonntags 30 Ptg.

Thalia.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes u . grösstes Lichtspielhaus.

Vom 28.—31. Juli-
Erstaufführung!

Liebeu. Bitterwasser.
Schwank in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Melitta Petri , Leo Peiekert,
Herbert Paulnlöller.

Erstaufführung!
. . Vogesen - Wacht . . .

Der Gebirgsstellungskrieg
zur Verteidigung des schönen

deutschen Eisass.
Sturmangriffe unserer
tapferen Ski -Truppen.

Militäramtlicbe Aufnahmen des Kgl.
Bild - und Filmamts.

Hauke ist ein richtiger
Amerikaner.

Humoreske.

s.

Kineph0"-
376

Ri«- .? 1,r»s^die

ei » «*** .y,

s -»'ror
__ Vorzüg !lcl̂ - Jj^ ^m @®§

h
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ü  Deutsche Fabrik:
' ■̂ mburg 6 , Schanzenstrasse 20/24.

es iehtigung und Prüfung bei

Ständige Ausstellungen:
Berlin W ., Budapesterstrasse. 6.

_ Hamburg , Jungfernstieg 34.
ERNST SCHELLENBERG , Wiesbaden , Gr. Burgstrasse 403

' Hr, j?; Br ., Hanau

Br ., Kassel
lr- n j . n' Br., Bonn
jJ/K-ottC ’ AngermÜnd

J'ab1.tharlot tenburg , , —. -
' % i], h m; Toeht ., Saarburg , Metropole u . Monopol
r ^fin 5 y ^eulieiirtj ■D~~4-wo-.wo.4~n 9.n

T ages - Fr emdenlisie
nach den Anmeldungen vom 28. Juli 1917.

■Sanat. Fricdrichahöbe
Prinz Nikolas

Metropole u . Monopol
Grüner Wald
Prinz Nikolas
Hotel Central

Westfälischer Hof
Taunus -Hotel

Hotel Central
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

-vumuu , Bertramstr . 20
1 i -rüingen ' Eeiehspost

i\ ’A Hotel Berg
0r  vr ., Berlin Cordan

' lir I,, Prinz Nikolas
Grüner Wald

Kapellenstr . 85
Goldener Brunnen

Pariser Hof
Dahlheim

Dotzheimerstr . 110
Marktstr . 12

■■ Europäischer Hof
l?en ni. Baronessen Schloss \\ olfskuhlen

'■Df 'J1'’ Schw-Gmiind
4, ^ . ? ° mi
t r'Klin VÜ*■’ Bochum
’L Ü81n Düsseldorf

\ ârztf '°ntabaur

t '! ' Karlsruhe
-

Ilf g t , Aegen
he» .r? ®-’ Charlöttenburg

. Siegen
Göppingen

hl ^ r et rei r m- Be*1- UIm
’•>Köln m’ B Ivaufbeuren

Ji , n Oeldorf
k!' ., p^ hburn.
■ h" " piler

4f/Mebm .„.

«t

|,“<niliWn, Bolingen
r? ab >tlck

>tz. Büheff " ocn» Br.

-1

Lose
Cordan

Freseniusstr . 55
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolas
Europäischer Hof

Nonnenhof
Hellmundstv . 3
Goldenes Ross

Dahlheim
Geisbergstr . 7
Nassauer Hof

Goldenes Ross
Vier Jahreszeiten

Rosenstr . 8
Palast -Hotel

Zum Landsberg
Zum neuen Adler

Pariser Hof
- Prinz Nikolas

Dahlheim
Magarethenhof

Dahlheim

Cordan
Eur opäischer Hof

Hotel Epple
Hotel Central
Taunus -Hotel
Hotel Bender

Preussiseher Hof
Schützenhof

Reichspost
Burghof

Hotel Central
Zur Stadt Biebrich

Zum Erbprinz
Grüner Wald

Metropole u . MonopolRose
Kronprinz

Hartmann , Hr . Ing . m . Fr . Darmstadt
Hedtstiick , Fr . Dir ., Wilmersdoif
Herfeklt , Fr . Reut . m . Tochter, - Bonn
Hermann , Hr . Kfm . m. Fr ., Metz
Hertel , Frl ., Kreuznach
Hilsebein , Hr . m . Tochter , Wurzen
Hirzel , Hr . Oberleutn . z. S., Kiel
Höing , Hr . Reut ., Duisburg
Hoff mann , Fr ., Biebrich
Hummel . Hr ., Ulm
Horn , Hr . Dr . med . m. Fr ., Köln
Ide , Hr ., Berlin
Ingertz , Fr ., Rosheim
Isenbeck » Hr . Kfm ., Barmen
Isselbecher , Fr, , Essen
Janssen , Fr . m . Begl ., Essen
Jonas . Fr .. Gladenbach . , , . , a
Kaluza , Fr . Pvivatdozent m. Kind , Kömgsherg ^ hem^ ^

Kant '!1!’. ! Berlin Sanatorium Friedrichshöhe
Katz . Hr . Leutn ., Stuttgart
Kaufmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Dortmund
Kautz , Hr . Bankdir ., Brüssel
Kehnitz , Hr .. Mainz
Kimhel . Schülerin , Hadamar
Kindt . Hr .. Spandau
Klass , Hr . m . Begl ., Würzburg
Klein , Hr . Reut . m . Fr ., Berlin
Kleesehulte , Hr . Kfm, . Neuwied
Koch , Fr ., Mannheim
Küleh , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarbrücken
Kröger . Fr ., Karlsruhe
Kuntz , Fr ., Dorsten
Kunz , 1Ir . Oberlehrer Dr :, Frankfurt
Kunz . Hr . Oberarzt.
Landau . Hr . Kfm, . Hamburg
Lang . Hr . Kfm . m. Fr ., Hanau
Lange , Hr . Kfm ., Schöneberg
Lange . Hr . Hptm ., Berlin
Launievev , Hr . Kfm ., Ulm
Lehmann , Hr . Rittin . m . Fr, . Berlin
Lieblich , Fr .. Osnabrück
Lieblich . F .. Fr .. Osnabrück
Laerfeld , Schülerin . Frechen
Loewenstein , ITr. Kfm ., Hamburg

Sinküehenhaus S53

Dambachtal 23 I £ (tUS DOsVTlbClCTltCll Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisiv. Pension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 7.00 Mk . an

Abgeschl . Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grossei'
schattiger Garten in Waldesnähe.— Kühle Wohnlage.

Heim , auch für Offiziers - Familien.

Margarethenhof
Palast -Hotel

Dramen
Münchener Hof

Wörthstr . 9
Zum Landsberg

Taunus -Hotel
Nassauer Hof
Taunus -Hotel

Zum Falken
Goldenes Ross

Gr . Burgstr . 13
Taunusstr . 36

Europäischer Hof
Wilhelmsheilanstalt

Kronprinz
Hotel Central

Westfälischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Grabenstr . 3
Nassauer Hof

Richards , Hr ., Metz
Richter , Hr ., Kiel
Riemann , Hr . Kfm ., Haus Dorach
Roth , Hr ., Gersfeld
Rudel , Fr . Reut ., Zoppot
Saehowski -Berghof , Hr ., Berlin
Sehachner , Hr ., Magdeburg
Schäfer , Hr . Jurist , Darmstadt

Zur Ftadt Biebrich
Hotel Central

Europäischer Hof
Reichspost

Palast -Hotel
Karlstr . 1
Kronprinz

Prinz Nikolas

Grüner Wald
Hessischer Hof

Nonnenhof
Gustav Freytagstr . 12

Zum Kranz
Zur Stadt Biebrich

Wilhelmsheilanstalt
Vater Rhein

Münchener Hof
Nonnenhof

Cordan
Hotel Bender

Palast -Hotel
Metropole u. Monopol

Zum Erbprinz
Schützenhof

Vater Rhein
Schwarzer Bock

w . Tochter , Eisenach
'■Kfn, Preussiseher Hof

IW '.Kottv,, Bei lin Rose
^i ’J ^ eld** Wiesbadener Hof

Hr j,
V Bfl V , m«d., Frankfurt> Ul. Rvn/1 C1J... u_ J-

Wilhelminenstr . 31
H m eiaiiMui .. Hotel EJjple
Hr?■Tn,.v,; Bruder, Stuttgart Rosenstr. 8
Hr Münster Hotel Viktoria

Mt' V ni ' i ', Charlottenburg Palast -Hotel
%’  f >-, ^ Fam .. Guben Taunus -Hotel
V i ’- tV, r n Metropole u . Monopol
■■k lt)rlin' 'Ssen  Metropole n . Monopol
*. J:  0b er, Karlstr . 1
Hrn -> Xfa '^ tm, eister a . D„ Kolmar Hotel Epple

HÜ- Hl. p7 nMieim
Ir !' fr . k’ Blanau
^JS,M« SruhiIleh€n

!rg
Br., Düsseldorf

Nonnenhof
Zwei Böcke

Gr . Burgstr . 13
Wiesbadener Hof

Zur Son« e
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Margarethenhof

Mayerinudt . HV̂ San .-Rat Dr . m. Fr ., Berlin Cordan
Metz , -Gymnasiast . Sehweinfurt
Mendel , Hr . m . Fr .,
Michelsohn , Fr . ln SP., Hannover
Mitter , Fr . m . Tochter , Hamburg
Müller , Fr ., Leipzig
Netseher , 2 Fm ..
Nickel , Hr . Bankier m. Fr ., Grünborg
Nierhaus , Fr .. Bannen
Nuhmann , 2 Frn .. Königsberg
Osterkamp , Fr ., Köln
Ostertag , Fr ., Aalen
Petri , Hr . Fahr ., Kassel
Pinkert , 2 Frn ., Zeitz
Piscator , Hr . Leutn .,

Frhr . Raitz von Front *, Hr . Generalleutn . ^

Reis ii -i.DelirerhiiLeipzig Kaiser Friedrich -Ring 84
Besch , Hr . Kfm .. Passau Ar  Nonnenhof
Renscii , Hr . Dir . ra, Fami., Holzminden Margarethenhof
Rhode , Hr . Pfarrer , Berlin N Bla v . d. Heydte

Zum Posthorn
Cordan
Spiegel

Bvangel . Hospiz
Schützenhof

Margarethenhof
Rhein -Hotel

Zum neuen Adler
Adelheidstr . 21
Bertramstr . 12

Zum neuen Adler
Einhorn

Dambachtal 1
Wiesbadener Hof

Scheibe , Hr . Kfm ., Gandach
Schels , Hr . Kfm . m. IT ., Sofia
Scheuer , Hr ., Saarbrücken
Scheurer , Schülerin , Fochum
Seheurich , Fr ., Alzev
Schlicht , Hr ., Hasselbaeh
Schräder , Ilr .,
Schroeder , Hr ., Hanau
Schroff , Hr .,
Schropp , Fr . Hptm ., Passau
Schurmann , Hr . Dr . med ., Weilmünster
Schumann , Hr ., Hanau
Schwarz , Fr .. Zoppot
Schwarz , Hr ., Wien
Schweikhard , Hr ., Düsseldorf
Schwickerath , Hr ., Niederbreisig
Sieger , Hr ., Breslau
Slotta . Hr . Fabrikbes ., Coswig
SöIIn. Fr . Lehrer m . Schwester u . Kinder , Köln

Zum neuen Adle
von Steiger , Hr . Rent ., Bad 1 Homburg-
Steinbach , Hr ., Burg-
Stockner , Frl ., Stettin
Baron von Strachwitz , Lüttich
Streraime , Hr . Lehrer , Kassel
Stroebel , Hr . Dipl .-Ing ., Stuttgart
Stutzer , Hr . Hptm .,
Sachlich , Fr . m . Sohn , Friedenau
Trapp , Fr . Bürgermeister , Marsow
Tross , Hr . Lehrer m. Fr ., Greifswald
Troch , Hr . Kfm . m. Fr ., Kassel
Uhlmann , Hr . Kfm ., Elberfeld
Urbach , Hr . Ing . m. Fr .. Frankfurt
von und zu Urff , Hr . Oberleutn ., Kassel
Velten . Hr ., Holzappel
Voernel , Hr . Leutn ., Darmstadt
Vogeler , Hr . Leutn . m . Fr ., Friedenau
Walter , Hr . Dir ., Essen
Weber , Fr . Apothekerbes ., Bochum
Weber . B., Fr ., Bochum!
Weiheil Hr ., Mainz
Weil , Hr . m . Fr ., Landau
Wertheim , Hr . Lehrer , Münden
Wiesebaum , Hr . Leutn .,
Wiesner , Fr ., Wesel
Witt , Hr . Kfm . >>>. Tochter , Kiel
Wolf , Hr . Leutn . nx Fr ., Dortmund
Wolff , Hr . Kapitänleutn . m. Fr ., Stolp
Wiischhof , Hr . Kfm , m . Fr ., Essen
Zehrer , Hr . Zahnarzt , München

Langstrasse 18
Nonnenhof

Cordan
Hotel Viktoria

Neubauerstr . 1(1
Preussiseher Hof

Dambachtal 10
Adolfsallee 11

Hotel Viktoria
Hotel Epple

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Europäischer Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Westfälischer Hof
Westfälischer Hof

Prinz Nikolas
Palast -Hotel

Spiegel-
Prinz Nikolas

Hotel Vogel
Grüner Wald

Bellevue
Bellevue

Union
Nikolasstr . 17

Telephon 6410
MAINZ

Perser Teppiche
f Direkter Einkauf , ohne Zwischenha ndel |

alle Arten , Grössen und Preislagen , erstklassig sortiertes Li
Ln , : stacke - “ fff 141**“ *“Deutsche Teppiche
Vorlagen Tischdecken Vorhänge Läufer

Ludwig Ganz , r h.
KONSTANTIN OPEL

'"Perser-
JUTeppichejö

i ®.IPli
WIESBADEN
Kirchgasse 43 ti m-j

n T.
SMYRNA

P.Rehm,Zahn-Praxis,
FrierSrichstr , 50 I. Tel . 3118.

Zahnschmerzbeseitigang , Zahnziehen,
Nervtöten, Plombieren, Zahnregulieruagen,

Kfinstl, Zahnersatz in diu. Ausführungenu. A. m.

^ es  Wiesbadener Beamtenvereins.
^Prechstunden von 9—6 Uhr . - 362

Telephon Nr. 6011

Annahmestelle
• '•»»Strasse 8 fiartenhaus . 4

11 Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstände

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53 . 350

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOIARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Q Detektei ZukunftO. m. b. H. S
Wiesbaden
Langgaase 28/30
Ecke Römer To^
Tel . 566

Hauptsitz
BerUn W. 50

Filialen : Frankfurt a . M.
'schillerpl .Bfl.  Hsmburg -Slsttin.

o Beobaohtungw. Auekdnfte»

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einsclil . 31 . August 1917

DM - geschlossen . “WS
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

Residenz -Theater.
Sommerspiele

Leitung : Curt von Möllendorft.
Mittwoch , den 1. August.

Abends */z8 Uhr.
Kleine Preise!

]>ie Königin der lauft.
Posse mit Gesang in 3 Akten von
Max Reimann und Otto bchwarz.

Musii von Otto Schwarz.



Amtsblatt der Residenzstadt wiesbadeW^
Amtliche Veröffentlichungen.
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5. Jahrgang Nr . 138. Mittwoch, den 1. August 1917. s . Jahrgangs

Verkauf von Kartoffeln.
Am Dienstag , den 31 . ds . Mts . und folgende Tage erhalten

die in nachstehenden Geschäften für den Kartoffelbezug zugelassenen
Kunden

a) in den Kartoffelverkaufsstellen
Nr. 51 Dressen , Kiedricherstraße 4,

52 Jantzen , 8,
, , 53 Klee , Dotzheimerstraße 76,
„ 54 Petrh , Eltvillerstraße 2,
„ 55 Kratzenberger , Eltvillerstraße 8,
„ 56 Aiaurer , Eltvillerstraße 18,
„ 57 Schule , Rheingauerstraße 14,
, , 58 Kirchner , , , 2,
„ 59 Schlosser . Dotzheimerstraße 53,
„ 60 Braun , „ 81,
„ 61 Krauß , „ 25,
„ 62 Schmidt , Schwalbacherstraße 14,
„ 63 Bolz , Luisenstraße 49,
„ 64 Beer , Bleichstraße 17,
„ 65 Schott , „ 24,
„ 66 Höhn , , , 27,
„ 67 Dietrichsen , Bleichstraße 35,
„ 68 Preis , Blücherstraße 4,
„ 69 Hanz , , , 15,
., 70 Stein , „ 25,
„ 71 Groß . 27,
„ 72 Schön , , „ 36,
, , 73 Schmidt , Blücherplatz 4,
„ 74 Knapp , Göbenstraße 20,
„ 75 Enders , 7,
, , 76 Frohndorf , Bismarckring 10,
„ 77 Prinz , Bertramstraße 12,
„ 78 Hosacker , Helenenstraße 19,

7Q 29
” 80 Müller , Hellmundstraße 20,
„ 81 Grün , „ 26,
„ 82 Fetz , Wellritzstraße 16,
„ 83 Thiel . „ 48,
„ 84 Ferber , „ 57,
„ 85 Strauch , Bismarckring 89,
„ 86 Loth , 36,
„ 87 Weber , Hermannstraße 3,
„ 88 Reitz , ,. 4,
„ 89 Fuchs , Walramstraße 12,
„ 90 Klapper , 13,
„ 91 Nonnenmacher , Sedanstraße 9,
„ 92 Schäfer , „ 13,
„ 93 Külpp , Sedanplatz 3,
„ 94 Gütz , „ 7.
„ 95 Zimmermann , Weißenburgstraße 10,
„ 96 Kremer , Seerobenftraße 5,
„ 97 Ehrmann , ,. 16,
„ 98 Burk , „ 28,
„ 99 Geiser , Drudenstraße 1,
„ 100 Christ , Roonstraße 12,
„ 101 Spies , Bülowstraße 13,
„ 102 Weingarten , Zietenring 17,
„ 103 Poths , Waterloostraße I,
„ 104 Grünauer , Lahnstraße 2,
„ 105 Ries , Emserstraße 50,
„ 106 Scherf . Eckernfördestraße 14,
„ 107 Weiand , Westendstraße 17,
„ 108 Wilhelmh , „ 24,

. „ 109 Kujat , „ 42,
„ 110 Bausch . Witwe . Scharnhorststraße 39,
„ 111 Würner , Hallgarterstraße 6,
, , 112 Renner , Walluferstraße 5,
„ 113 Diel , Erbacherstraße 1,
„ 114 Frey , „ 2,
„ 115 Huber , Schiersteinerstraße 1,
„ 116 Dillmann , „ 24,
„ 117 Gruber , Niederwaldstraße 9.

b) des Konsumvereins für Wiesbaden und Umgegend:
Adolfstraße 8 , Gustav Adolfstraße 17 , Gneisenaustraße 11,
Oranienstraße 17.

c der Filiale des Beamten - und Bürger -Konsumoereins:
Oranienstraße 14 . Schwalbacherstraße 27.

ä ) der Filialen der Firma Adolf Harth:
Adlerstraße 45 , Moritzstraße 16 , Albrechtstraße 11 und 36,
Nerostraße 27 , Bülowstraße 2 , Neugasse 19 , Dotzheimer¬
straße 32 , 61 , 102 , Rüdesheimerstraße 22 , Karlstraße 35,
Scharnhorststraße 32 , Ludwigstraße 10 , Stiftstraße 25

auf das Feld 1 der neuen Kartoffelkarten je 1 Pfd . Frühkartoffeln
zum Preise von 12 Psg . für das Pfd,

Um einen Andrang in den Geschäften zu vermeiden , sollen die
Haushaltungen mit Namen mit AnfangsbuchstabenA-

E-
I-

M-

itt der Zeit von

die ihnen

R — So
Sp —z

zustehenhen

9%  Uhr,
' ff ff ff 91/2 11 „

, „ „ „ H - 1#
, „ „ 21/2 4
f ft if ff 4 — 5i/z „
, „ „ „ 51/2 - 7
Kartoffeln einkaufen . Haushaltungen , btc

nicht unbedingt Kartoffeln erhalten müssen , können die ihnen zu¬
stehenden Mengen auch Mittwoch und folgende Tage in den vor¬
stehend genannten Geschäften erhalten.

Hotels , Pensionen und Anstalten , die Kunden vorstehend ge--
nannter Geschäfte sind , können am Dienstag , den 81 , ds , Mts.
beim Lebensmittelverteilungsamt für Hotels , Zimmer 38 , zum
Einkauf von Kartoffeln , und zwar 1 Pfd , auf den Kopf , Bezugs¬
scheine nur für Familie und Personal abholen.

Die Kartoffelverkaufsstellen sind mit Nummern bezeichnet
worden . Die Haushaltungen müssen sich die Nummer ihrer Ver¬
kaufsstellen merken , da weiterhin die Verkaufsstellen nur nach
Nummern bekanntgegeben werden . Es ist darauf zu achten , daß
die Nummern der Verkaufsstellen nicht mit der Nummer der
Kolonialwarengeschäfte verwechselt werden.

Wiesbaden , den 30 , Juli 1917 . 352
Dar Magistrat.

Verkauf von Kartoffeln.
Die Kunden , die sich bei der Firma Hommer , Ellenbogen-

gasse 5 , hatten einschreiben lassen , find an die Firma Adolf
Harth , Filiale Neugaffe 19 , überschnellen worden . Diese Kunden
können qlso nur in der zuletzt genannten Kartoffelverkaufsstelle
Kartoffeln erhalten.

Wiesbaden, den 30. Juli 1917. ^ 'Der Magistrat.

Ausgabe neuer Brennstoffkarten.
In der Zeit vom 1. bis 13 . August wird im ehemaligen

Museum . Zimmer 48/45 während der Dienststunden von 8>/z bis
121-/3 und von 3 bis 51/2 Uhr für alle Haushaltungen eine Brenn¬
stoffkarte ausgegeben.

Vorzulegen find der Haushaltsausweis und die Markenaus¬
gabekarte , Die Abholung hat zu erfolgen für Haushaltungen mit
Anfangsbuchstaben

Mittwoch , den 1.A
B -
D-
G—
Hi-

C
F
He
-Kn

Ko- Le
Li- Ne ,
Ni—Re
Ri—Schw
Schy—V
W- Z

2.
3.
4.
6.
7 . '
8.
9.

10.
11.
13.

August
Donnerstag,
Freitag,
Samstag,
Montag,
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag,
Samstag,
Montag,

Auf die Brennstvffkarte soll der Normalbedarf an Brennstoffen
für die Zeit 1 . /8 . 17 bis 31 ./8 . 18 von einem Kohlenhändler nach
Wahl beziehbar sein . Zunächst wird das für den Monat August
bestimmte Feld mit 2 Ztr , in Gültigkeit gesetzt . Ein Anspruch
auf Lieferung der festgesetzten Menge besteht nicht , ubn  die Be¬
wertung der weiteren Felder wird Entscheidung von Fall zu Fall
getroffen werden.

Die ausgegebenen Kohlenmarken alten Systems dürfen von
den Kohlenhandlungen nur noch bis zum 31 . Juli einschließlich
angenommen werden . Die Zuteilung von Kohlen für gewerbliche
Betriebe mit Ofenheizung bleibt für später Vorbehalten , ebenso die
weitere Kokszuteilung für Zentralheizungen.

Die Händler sind verpflichtet , am 1. August eine Anzeige über
ihre Lagerbestände nach Sorte und Menge dem städt . Kohlenamt
auf vorgeschriebenem Vordruck anzuzeigen . Auch haben sie anzu¬
geben , welche Brennstoffmengen auf Marken alten Systems sie noch
zu liefern haben.

Wiesbaden , den 28 . Juli 1917.
Der Magistrat.

Achtung ! Unser Kohlgemüse in Gefahr
Der aufmerksame Beobachter wird in den letzten Tagen wahr¬

genommen habxn , daß um unsere Kohlpflanzungen der bekannte¬
weiße Schmettirling ; Kohlweißling sich sehr zahlreich tummelt.
Derselbe legt seine gelben Eier in kleinen Häuschen auf die Unter¬
seite der Kohlblätter ab . Nach kurzer Zeit schlüpfen aus diesen
Eihäufchen die bekannten , sehr gefräßigen Kohlraupen , die in kurzer
Zeit die ganzen Blätter unserer Kohlarten bis auf die Rippen zer¬
fressen . Daß dadurch eine Kohlkopfbildung ausgeschlossen ist , ist
selbstverständlich . Unsere sämtlichen Kohlgemüsearten (Weißkraut,
Wirsing , Rotkraut , Blumenkohl usw .) schweben also in höchster
Gefahr , vernichtet zu werden.

Jetzt ist es noch sehr einfach , dieser Gefahr zu begegnen , Ein-
bis zweimal in der Woche lasse man die Blatt -Unterseiten der
Kohlpflanzen nach den gelben Eierhäufchen absuchen und dieselben
durch Fingerdruck zerstören Mit einem Druck vernichtet man mit
Leichtigkeit 20 — 30 von jenen gefräßigen Kohlraupen . Wer warten
will , bis die Raupen da find , der kommt zu spät . Frisch an diese
einfache Arbeit ! Schulkinder lernen diese Arbeit leicht.
331 Großh . Obstbaumschule Friedberg

Wird veröffentlicht:
Der Magistrat.

Achtung Scharfschießen.
Am 2., 8 ., 9, , 13 ., 14 ., 15 ., 16 ., 17 ., 21 ., 23 ., 27 . und 28.

August 1917 findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr
im „ Nabengrnnd " Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstratze , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keffelüachtay , Weg
Kesselbachtal , Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle " .

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben , Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den 'n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Erasnutzung
ebenfalls verboten . 444

Wiesbaden , den 27 , Juli 1917,
iAnrnlionkommando.

Betr. Gewerbliche Betriebszählung.
Diejenigen Firmen , welche männliche Heimarbeiter beschäftigen,

werden gebeten , zwecks Erleichterung der vom Kriegsamt angeord¬
neten gewerblichen Betriebszählung dem Statistischen Amt , Markt¬
straße 1/3 , Zimmer 12 , ein Verzeichnis derselben mit Wohnungs¬
angabe bis zum 1. August ds , Js . zuzustellen.

Wiesbaden , den 27 . Juli 1917 . 345
Der Magistrat.

In,
Wohnungen zu vermieten.

dem städt , Gebäude Querstraße Nr , 1 sind zwei Wohnungen
eine von 4 Zimmer u , 1 Küche,
eine von 1 Zimmer u , 1 Küche 328

per sofort zu vermieten.
Näheres im Rathaus Zimmer 41 in den Vormittagsdienststnnden.

Beka »rltmachu«K,
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen , wird
ersucht:

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25 . Februar
1872 zu Feuerbach.

2 . des Buchhalters Karl Buch , geboren am 29 , April 1880
zu Niederhofheim.

8 . des ledigen Dienstmädchens Katharina Deffren , geboren
am 8. Juli 1898 zu Ludwigshafen.

4 . der ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren am
22 . Juli 1891 zu Bleidenstadt.

5 . der ledigen Haushälterin Gisela Exinger , geboren am
12 . Februar 1885 zu Frankfurt a . M.

6 . der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren
am 18 . September 1880 zu INarkkleeberg.

7 . des Taglöhners Max Gaebel,
zu Brieg.

8 . der ledigen Näherin Emilie Jung,
1892 zu Ruprechtsau , „.

9 . der ledigen Anna Keim , geboren a
Ludwigshafen,

10 . des Taglöhners Heinrich Keller , g
1884 zu Wetzlar,

25. iS

*** jk
8“ . ffrflßnÄf

11 . der Ehefrau des Artisten Martrn K ^ 1
Efftger , Marie Luise geb , Morgens , geboren
1887 zu Geyer i , S , oe!6i>ren

12 , des Schuhmachers Wilhelm Krüger , 8 M

.1 f/y

, <Stf preii

3e‘

1864 zu Kirn , ,
13 . Christian Küster , geboren am 7. ^
14 . der Plätterin Anna Kujak , gebor«

zu Sommin . _ weIt
15 . der ledigen Ludiska Marschall , geb

zu Bauerbach , . «nmtret , 8
16 . der ledigen Dienstmagd Marie »

13 . März 1892 zu Wiesbaden . ' . „ MUet , ö
17 . der ledigen Dienstmagd Katharina w

9 . Januar 1889 zu Laibach , Oberamt Kunz gch,
18 . des Kindermädchens Franziska Pre - tt

1876 zu Neuwied , ,cr , i
19 . des Tapezierergehilfen Otto Ak ° <jer

3. März 1885 zu Altena . *. ren a« 1 "'
20 . de -, M ckmmkers Paul Ritsert , 8°°^ flepi

1892 zu Wiesbaden . . M0 >e0 8
21 . des ledigen Dienstmädchens Murr"

20 . April 1895 zu Neuwied a . Rh - ae6t>i ert
22 . der Dienstmagü Berta NühM " “ !!,

1884 zu Neuwandrum , . .Men
23 . des Schneiders Ludwig Schäfer , » ^  ft

1869 zu Lohrbach , . . . nt hoU^
24 . des Schreiners Philipp Schmitt , 9

1877 hier.
25 . der ledigen Haushälterin Mark-

19 , August 1884 zu Cottenheim bei , Cobteuz.
26 . der ledigen Karoline SchöMor , 9 ,

1879 zu Weilmünster.
27 . des ledigen Hausmädchens Eltsa J

am 4 . Januar 1890 zu Heubach i Odenw a %fyv>
28 . des ledigen Zimmermädchens 9,

3 . August 1888 zu Wiesbaden , t ' -" n a“
29 . des Taglöhners Christian Wogel.

1868 zu Weinberg.
30 . der ledigen Büfettiere Marie

8 . September 1884 zu Mainz.
31 . des Taglöhners Karl Wetzet,

1863 in Horhausen . . ^ ^  '
32 . des Taglöhners Emil Wind , geb

zu Reichenau . -ldö!
MeSbade « , den 24 . Juli 1917 . » tjnc» petDer Magistrat.
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Gewerbliche Betriebszählung. , ^ ’

findet am 15.
Betriebszählung

August eine vom Kriegsamt ^
statt . Um der Gemerndebey ^ e«

erleichtern und' die H °S ^ nte ^ chast̂ ^
diejenigen AB $

dessen mahnt das Akziseamt an

erfassen , ersucht der Magistrat , wre
Anzeigenteil hervorgeht , diejenigen - f* e„ . .
Heimarbeiter beschäftigen , dem Statlst p
und Wohnung anzugeben . Die Angab ,
für die Betriebszählung anzusehen uno
welchen anderen Zwecken . , Die -3 'varft- (Uttfg

Akzisepflicht der Beerenweine.
bereitung von Beeren - usw . ® eI* n ,l fl»- - . « — “

Akzeseordnung hinzuweisen , nach denen "y So' »
zenten des , Stadtberings ihr ngenes
Obstwein bmnen 12 Stunden nach der MzUvlsto. ^ W^
schriftlich bei dem Akziseamt , Neugasft 0* Ä/ (ii
zu verwendende Formular zur Anweldm g ^ eldu Mil¬
des Akziseamts kostenlos verabfolgt . ' ff
-. ~ neben jA

zu 3^ —

selbstgekelterten Beerenweinmengen. neIt
auch an dieser Stelle ans die Bes « mM , »nd

ständige oder verspätete Anmeldung W
mit hoher Strafe — bis m 300
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Bom Wochenmarkt. Mit heut« find

die
'aus

Ntarltes iral noa , mcyr zmage , vu ‘" -y -J ffJWd
Preisen noch nichts bekannt gewesen I Pre ' stJ &  Lu ' p
schüchternen Versuchen hier und da , hohe ^ !*
suche, denen vonfeiten der MarktvoM 1|i 8
entgeqenqetreten wurde , ordnete stw,//u
unter . Manche , so der bekannte .ObsthU eiue^ ÄEd^
beimObstsogar noch unter den Höchstpre ‘1 .'̂ gl ^ /
sie zu den größten Seltenheiten gehört,
mag - Auf der anderen Seite « icht
käufer die vorgeschriebenen PreisschMe/ . Preist ' ji
gebracht haben Dort , wo tatfächlrch b
diese Schilder niemals , vielfach aber fgtü̂ it'1:
bei dem , was die Verkäufer als Qual a Ed » 5 ° Ä
wollen . Wird polizeilicherseits der betrshp

¥

preise  in Kraft getreten . Ein voä ^' zlbhS ß
Marktes trat noch nicht Zutage , da man j ^,gg.

ybt
des.

man sich darauf ver' lassen, daß, sobaM ^ E
ndt hat, die Schilder wwdtt d ,
einzige öffentliche KoickroSn?

Ü» X

Rücken gewandt
dadurch die einzige . . - . r . ~,
gemacht . Die Obstanfnhr war rm - ^ M -'
Verkauft wurden türkische Kirschen J '« 9!
Ps „ Kürbis zu 25 Pf . das Mud
Pfifferlinge , zu 1.60 M -, Aepsel zu 40 b(fl J $  flb R
rote Bete das Bündel zu 30 r¥ $ •?'SV
Stadt waren zu haben : die 10MK AahS ? A
machgurken zu 3 .50 , 4 .70 , und b . V # Ji
30 Pf .. Kopfsalat das Stück zu M,
Tomaten zu 1 M .. Rettiche 10 - 20 d -M . ^
80 Pf ., Karotten mit Kraut zu 2o j -y sfioty  jit 6 zh , J
Zwiebeln zu 22 Pf ., Wirsing zu ^
freien Händler auf der Straße
Pfirsiche zu 70 , 80 . 85 Pf . und 1-1"
und 1.10 M -, Pflaumen zu 55 und
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